
Sportlerball war wieder ein Highlight…..  
 
 
 
Leider nicht ganz ausverkauft, aber stimmungsmäßig ein absoluter Knaller war 
wieder der Sportlerball. Das Motto „Bella Italia“ wurde von den Ballbesuchern 
Masken mäßig toll umgesetzt. Es wurden mehrere Gondoliere, Pizzabäcker, Mafiosi 
und eine Gruppe Venezianer gesichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von Jahr zu Jahr immer besser werden die Einlagen unserer Sportler/-innen. Fast zu 
ihrem Glück gezwungen werden, mussten unsere Turnerinnen und was war das 
dann für ein grandioser Auftritt. Ein Kameltreiber mit einigen Elefanten im Schlepptau 
und die hübschesten Bauchtänzerinnen des Sportvereins sorgten für einen tollen 
Auftritt und es wurden viele Zugaben gefordert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Deutschland ist ein Land der Gastarbeiter, der erste Italiener in Hohenfurch war 
„Carlo Lindardi“ mit Schirmmütze und Krücke in persona von Jürgen Fischer. 
 

In der Bütt von J.F. bekamen einige 
Anwesende im Saal ihr Fett ab, deftig und 
mit treffenden Pointen nahm „Carlo Lindardi“ 
u.a. SVH-Chef Josef Epple, Bürgermeister 
Guntram Vogelsgesang, Platzwart Heinz 
Gornig und die Tiroler Vorturnerin Marlene 
Oberlechner auf’s Korn. Leider hatte Jürgen 
Fischer keine Zugabe in petto, obwohl sie 
vielfach gefordert wurde, aber er hatte das 
Programm erst 1/2 Stunde vor seinem Auftritt 
zusammengereimt und alleine das zeigt, er 
ist der wahre Meister in seinem Fach. 

 
 
 
 
Gegen 23.15 Uhr folgte der Auftritt der Fußballer und in Hohenfurch weiß jeder, dass 
Wolfgang Geisenberger der Ideengeber und Choreograph ist und die Fußballer seit 
Jahren eine tolle Schau bieten. Die Glocken von Rom waren spitze, „Model Bruce“ in 
Person von Robert Knopp war die Steigerung und der Auftritt als Aerobictruppe war 
heuer wieder ein fulminanter, aber auch anstrengender Höhepunkt. 
Muskeln und eine gute Fitness waren gefordert. 
Trainer Karl Grimm konnte sich vor Ort von einer guten konditionellen Verfassung 
seiner Schützlinge überzeugen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Kompliment muss man dem örtlichen Faschingsclub machen, die Garde ist nicht 
nur optisch und tänzerisch eine Augenweide, die Show-Tänze wurden perfekt vorge-
tragen. Darauf kann ganz Hohenfurch stolz sein. 
Das Prinzenpaar war rhetorisch voll auf der Höhe und das „Outfit“ der Prinzessin ließ 
manches Männerherz schneller schlagen. 



Für flotten Sound und tolle Stimmung sorgte das Musik-Duo „Girl & Boy“ von der 
Show- und Tanzkapelle „Voyage“. Sie waren musikalisch topp und sorgten für eine 
Bombenstimmung (Schunkelrunden, Polonäse). Die Tanzfläche war weit nach Mitter-
nacht noch brechend voll, aber nach einigen Zugaben war um 2.30 Uhr Schluss. Die 
Musiker hatten noch eine weite Heimfahrt bis nach München vor sich. 
Aber irgendwann ist immer Ende und auch im nächsten Jahr wird es wieder heißen: 
 

„Auf geht’s, heut ist Sportlerball“, der Ball für Ju ng und Junggebliebene.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


